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„Der Schokoladenonkel“ 
Im Sommer 1948 war ich 10 Jahre alt. Also, ein kleines Mädchen. Ich und meine Mutter wohnten damals bei meiner Tante in Hermsdorf, in einem Stadtteil von Berlin. Unser eigenes Haus in Scharlottenburg wurde durch Bomben zerstört. In unserer Straße blieb nur ein einziges Haus stehen. Ja … ein einziges Haus. Meine Mutter und die Tante mussten jeden Tag in die Arbeit. Sie mussten die Trümmer der kaputten Häuser wegräumen. Stein für Stein! Alle Frauen zwischen 15 und 50 Jahren mussten das machen. Ich war den ganzen Tag lang in der Schule. Ich bin gern dorthin gegangen, denn es gab dort jeden Tag ein warmes Essen. Zu Hause konnten wir nur zur bestimmten Zeit kochen. Die Energie war zu knapp, weil die Grenze zu den Westzonen geschlossen war. Niemand konnte über die Grenze fahren. Alles, was wir zum Leben brauchten, auch die Kohle und das Essen, wurde je nach Berlin, also nach Westberlin, mit Flugzeugen aus Westdeutschland gebracht. Es gab wenig zu Essen. Und man brauchte dafür Lebensmittelkarten.
 Die Flugzeuge, die das Essen brachten, flogen über unser Haus und unseren Garten. Na ja, und hier fängt auch die Geschichte von meinem Schokoladenonkel an. Am Flughafen in Tempelhof, dort landeten die Flugzeuge, also dort standen immer viele Kinder und haben den amerikanischen Flugzeugen zugewinkt. Sie haben dort auf ein besonderes Flugzeug gewartet. Es gab ein Flugzeug, das immer Schokolade und andere Süßigkeiten abgeworfen hat. Alle Kinder warteten auf die Süßigkeiten und um jedes Stück Schokolade gab es einen großen Streit. Ich selbe habe leider nie was bekommen. Ich war sehr traurig deswegen. Schokolade! Das war mein größter Wunsch. Schokolade gab es je sonst nur auf dem Schwarzmarkt. Dann hatte ich eine Idee! Ich habe mich einfach hingesetzt und habe einen Brief geschrieben an den Piloten von dem Flugzeug. Unglaublich, nicht war? Ich habe in diesem Brief geschrieben: „Lieber Schokoladenonkel! Kannst du nicht mal auch eine Schokolade über unserem Garten abwerfen?“ Ich habe ihm auch genau beschrieben, wie unser Garten aussieht. Und dass es weiße Hühner gibt. Dann habe ich jeden Tag im Garten nach Schokolade gesucht. Leider habe ich nie etwas gefunden. Aber… Eines Tages bekam ich tatsächlich eine Antwort in einem Paket. „Liebe Evelin! Leider ist es zu schwer, genau deinen Garten zu treffen. Deshalb schicke ich dir die Schokolade per Post. Ich hoffe, sie wird dir schmecken. Dein Schokoladenonkel James Smith“. Das war der Pilot des Flugzeuges! Mein Schokoladenonkel! Können Sie sich vorstellen, wie glücklich ich war und stolz! Ich habe einen Brief von einem amerikanischen Piloten bekommen. Und dazu auch noch diese leckere Schokolade! Ach, den Brief habe ich behalten, ich habe ihn heute immer noch. 
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Test 1 
Richtig oder falsch?
1. Die Geschichte fand im Sommer statt. 
2. Die Tante des Mädchens wohnte in Hermsdorf. 
3. Das alte Haus des Mädchens wurde durchs Gewitter zerstört.
 4. Das Mädchen wollte in die Schule nicht gehen. 
5. In der Stadt war genug Energie.
 6. Mit den Zügen und LkWs brachte man Lebensmittel nach Westberlin. 
7. Der Flughafen war in Tempelhof.
 8. Die Kinder warteten auf alle amerikanische Flugzeuge.
9. Jedes Kind bekam eine Tafel Schokolade. 
10. Die Schokolade konnte man nur auf dem Schwarzmarkt kaufen.  
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 Test 2. Wählen Sie die richtige Antwort! Markieren Sie, ob die Antwort a, b oder c richtig ist. 
1.  Von welchem Jahr ist die Rede in dieser Erzählung? 
a) 1945
 b) 1947 
c) 1948 
2. Hermsdorf …
a) liegt nicht sehr weit von Berlin 
b) ist ein Stadtteil von Berlin 
c) liegt weit von Berlin 
3. Wo wohnte früher die Familie des Mädchens? 
a) in Hermsdorf 
b) in Scharlottenburg 
c) in Tempelhof 
4. Die Tante und die Mutter des Mädchens waren … 
a) Trümmerfrauen 
b) Bauarbeiterinnen 
c) Köchinnen 
5. Um Lebensmittel zu bekommen, sollte man … haben. 
a) ein Visum nach Berlin 
b) viel Geld 
c) Lebensmittelkarten 
6. Die Flugzeuge flogen über … 
a) die Schule des Mädchens 
b) die Nachbarhäuser 
c) das Haus und den Garten des Mädchens 
7. Was wurde die Ursache des Streites? 
a) ein Kasten Süßigkeiten 
b) jedes Stück Schokolade 
c) jede Packung Essen 
8. Wer hat dem amerikanischen Piloten den Brief geschrieben? 
a) das Mädchen mit ihrer Mutter 
b) das Mädchen allein 
c) das Mädchen mit ihrer Freundin 
9. Was fand das Mädchen im Garten? 
a) einen Brief 
b) nichts 
c) ein Paket 
10. Der Schokoladenonkel ist … 
a) ein Weihnachtsmann aus Schokolade 
b) ein Mann, der eine Tafel Schokolade holte
c) ein Pilot des Flugzeuges
